
Programm der Stadtarchäologie Wien zum Tag des Denkmals
Sonntag, 27. September 2026

„Römersteine“ – zwischen funktional und legendär

Denkmale regen nicht nur heute die Wertediskussion auf verschiedenen Ebenen an. So lässt
sich z.B. der materielle Wert römischer Steine durch mittelalterliche Rechnungen belegen, der
ideelle Wert aber kann durchaus höher angesetzt werden.

"Tempore Romanorum constructa" war nicht nur ein "Gütesiegel" auf Baumaterial, es
symbolisierte auch imperiale Größe und Hochblüte. Ebenso regte aber das Unverständnis für die
ursprüngliche Nutzung so manchen Denkmals die Fantasie und den Aberglauben an. Mit dem
"Denkmal" als "denk mal!" im Spannungsfeld von Annäherung, Nutzung und Missverständnis
wird sich die diesjährige Führung beschäftigen.

Die Führung startet bei freiem Eintritt mit der Besichtigung der Reste der Tribunenhäuser im
Römermuseum.

Treffpunkt:  Römermuseum, Hoher Markt 3, 1010 Wien

Route: Hoher Markt, Bauernmarkt, Wildpretmarkt, Sterngasse, Salvatorgasse,
Maria am Gestade

Führungen:  10.30 und 13.30 Uhr, Dauer jeweils ca. 90 Minuten

Guide: Ingeborg Gaisbauer, Archäologin Stadtarchäologie Wien

Anmeldung erforderlich! Bitte hier anmelden!

Pressefoto zum Download finden Sie unter www.stadtarchaeologie.at/presse.
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